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Kreisliga A Nord Herren

VfL Stammheim II : VfL Nagold II 
Samstag, 28.10.2023, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem VfL Stammheim II und dem VfL Nagold II

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Eberhardt / Waidelich nach ca. 3
Stunden den Matchball für den VfL Stammheim II im Spiel der Kreisliga A Nord Herren verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim VfL Nagold II. Das Gastteam konnte im 4. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der VfL Stammheim II nun ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle auf,
während der der VfL Nagold II 5:3 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Eberhardt /
Waidelich gegen Beck / Walter dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz.
Es war ein langes Spiel, bis Weber / Krauth ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Lutz / Frey quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste mussten Tavano /
Wacker bei der 1:3-Niederlage gegen Wehrstein / Benz hinnehmen. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Christian Weber gegen Tobias Frey zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Lutz war für
Gabriel Eberhardt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dan Waidelich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Heiner Wehrstein verlor. Walter Krauth kam mit der Spielweise von Walther Beck am Tisch indes gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum am Nachbartisch Gabriel-Luis Tavano bei
seiner Niederlage gegen Ulrich Benz. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tim Wacker die
Partie gegen Markus Walter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des VfL Stammheim II und des VfL Nagold II in die Box. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Werner Lutz wurden wenig später Christian Weber hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Gabriel Eberhardt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tobias Frey. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Eberhardt nun bei 2 Siegen und 6 Niederlagen. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Walther Beck war der Gastgeber Dan Waidelich. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Walter Krauth kam mit
der Spielweise von Heiner Wehrstein am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Krauth nun bei 3:3, während Wehrstein bislang 3 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Sieg fuhr nachfolgend Gabriel-Luis Tavano bei seinem 3:1 gegen Markus
Walter ein. Den Sieg von Ulrich Benz konnte Tim Wacker im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwischenzeitlich mussten
Eberhardt / Waidelich zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Lutz / Frey aber dennoch
sicher mit 11:7, 5:11, 11:8, 11:2 ein. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL Stammheim II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2023
gegen den TTC Birkenfeld III bevor. Für den VfL Nagold II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTF Althengstett II am 11.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:
3 geht.

 Statistik:
 VfL Stammheim II

Doppel: Eberhardt / Waidelich 2:0, Weber / Krauth 0:1, Tavano / Wacker 0:1 
Einzel: C. Weber 1:1, G. Eberhardt 0:2, D. Waidelich 1:1, W. Krauth 2:0, G. Tavano 1:1, T. Wacker 1:
1 

 VfL Nagold II
Doppel: Lutz / Frey 1:1, Beck / Walter 0:1, Wehrstein / Benz 1:0 
Einzel: W. Lutz 2:0, T. Frey 1:1, W. Beck 0:2, H. Wehrstein 1:1, M. Walter 0:2, U. Benz 2:0


